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Arbeitsblatt 2 
Überwachung, Kontrolle, Stereotypisierung 
 
 
„Die Unterkünfte der im hiesigen Bezirk sehr zahlreichen Zigeuner (über 500) sind in den 
Gemeinden Rattersdorf, Liebing, Grossmutschen, und Nebersdorf-Lagental, denen der übrigen 
Bevölkerung gleichwertig, in anderen Gemeinden vielfach unzulänglich und selbst den 
einfachsten Anforderungen gesundheitspolizeilicher Natur nicht entsprechend.“ 
(Schreiben der BH Oberpullendorf an das Amt der burgenländischen Landesregierung vom 12.6.1928 
betr. Zigeunerplage, BLA, I. a. Pol. Zigeunerakt 1928, Mappe 1922) 

 
 
In der Gemeinde Halbturn berichtet der Bürgermeister, daß „sich die Zigeuner auf diesem Platz 
(Anm.: einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Grundstück) bereits vier kleine 
Wohnhütten aufgestellt“ hätten. „Dieselben werden von den Zigeunern infolge der steten 
Kontrolle und Beaufsichtigung sowohl durch die Gemeinde als auch seitens der Gendarmerie 
sehr rein und nett gehalten, machen einen sehr netten Eindruck und sind stets frisch geweissnet 
und ist auch die ganze Umgebung bei diesen Wohnstätten sehr rein.“ 
(Schreiben des Gemeindeamtes Halbturn an die BH Neusiedl am See vom 12.4.1928, BLA, BH Neusiedl 
Polizei 1938.) 

 
 
„Wenn nun auch tatsächlich ein Großteil der Zigeuner die Annahme von Gelegenheitsarbeiten 
der ständigen Arbeit vorzieht, um möglichst ungebunden leben zu können und nicht tagtäglich 
arbeiten zu müssen, so gibt es recht viele Fälle, dass Zigeuner in kleineren Industrien oder auch 
in größeren Betrieben jahraus-jahrein in ständiger Arbeit stehen und seitens ihrer Arbeitgeber 
bezüglich ihrer Verwendbarkeit sehr gelobt werden. […] Solche Zigeuner […] haben es in einer 
Reihe von Jahren – durch ihren ständigen Verdienst – ermöglicht, sich menschenwürdigere 
Wohnungen zu bauen – und haben sich auch äußerlich so kultiviert, dass sie nicht mehr als 
Zigeuner zu erkennen sind […].“ 
(aus einem Schreiben der Bezirkshauptmannschaft Oberpullendorf an die burgenländische 
Landeshauptmannschaft vom 28.2.1938 betr. Bekämpfung des Zigeunerunwesens, BLA, I. a. Pol. 
Zigeunerakt 1938, Mappe V, S. 6) 
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